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I 

Abstract 

 

Das deutsche Suchthilfesystem sieht einen institutionellen Weg eines Süchtigen vor durch den 

Werdegang eines 4-Phasenmodells basierend auf den drei großen theoretischen 

Therapieansätzen.  Die Digitalisierung schreitet immer weiter fort und findet immer auch 

immer mehr Anklang im Bereich sozialpädagogischer Maßnahmen. Ziel dieser Arbeit ist es 

die Integration digitaler Online-Interventionen in Suchthilfeformen der Behandlung von 

Suchtkranken zu untersuchen. Es stellt sich die Frage, ob diese Art des Hilfeangebots den 

Horizont des deutschen Suchthilfesystems erweitert. Hierzu wurde eine Literaturrecherche 

methodisch genutzt. Es wurde auf den Werdegang in diesem Hilfesystem eingegangen, 

therapeutische Ansätze erläutert und auf die Rahmenbedingungen und Definitionen der 

digitalen Interventionen Stellung bezogen. Im Ergebnis ist man zu dem Entschluss gekommen, 

Online-Interventionen zeitgemäß in die Suchthilfe integrieren zu müssen, wenn auch gleich 

diese digitalen Maßnahmen den persönlichen Kontakt in der sozialen Arbeit nicht ersetzen 

können. 

 

 

 

The german addiction help system provide a way of a client by institution. It based on a four 

phase model by the three „big“ theories of therapy approaches. The digitisation is progessive 

and find a charge to measures of social working. The target of this bachelor’s work is to find 

out how the integration of digital interventions in to the therapy of addicted people can be.The 

Question is, that the offer of online help-shapes i sexpanding the horizons of the addiction 

helpsystem. The Work is leaning by literature research. The Helpsystem will be explained and 

define the therapy approaches. The definition and the framework of the digital interventions 

will also be explained. The results is the integration of this interventions must be actually in 

the work with addicted people. But the personally contact between professionals and clients 

can not be replaced. 
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